
Kreis Dahme-Spreewald:
Doppik mit MACH 

[15.2.2006] Die Brandenburger Doppik-Modellkommune Kreis 
Dahme-Spreewald stellt bis Ende 2006 auf das kaufmännische 
Rechnungswesen um. Den Zuschlag zur Einführung der 
Finanz-Software erhielt das Unternehmen MACH.

Der Landkreis Dahme-Spreewald - eine von acht ausgewählten 
Modellkommunen in Brandenburg - stellt sein Rechnungswesen 
um. Hierzu löst die Kreisverwaltung das bestehende Verfahren ab 
und führt die Finanzwesen-Software des Lübecker Unternehmens 
MACH ein. Die neue IT-Lösung ermöglicht den Umstieg vom 
kameralistischen Rechnungsstil auf das kaufmännische Haushalts- 
und Rechnungswesen. Den Zuschlag im Ausschreibungsverfahren 
erteilte der Kreis nach einer zweiwöchigen Teststellung. Nach 
Angaben des Herstellers MACH überzeugte dabei die Web-
Fähigkeit wichtiger Software-Bestandteile sowie der hohe 
Integrationsgrad der Lösung. Ziel der Kreisverwaltung ist es, das 
gesamte Rechnungswesen neu zu organisieren und Abläufe 
effizienter zu gestalten. Die bisherige papiergebundene 
Bearbeitung soll durch eine durchgehend elektronische 
Bearbeitung vom Rechnungseingang bis zur Zahlung ersetzt 
werden. Die MACH-Software unterstützt hierbei durch umfassende 
Funktionen für den zentralen Rechnungseingang, das Scannen 
von Rechnungen sowie die Möglichkeit der digitalen Signatur. Die 
Einführung im Kreis Dahme-Spreewald soll bis Ende 2006 
abgeschlossen sein. (al)

http://www.dahme-spreewald.de
http://www.mach.de
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